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EINE AUF QUARK XML AUTHOR UND IBM FILENET CONTENT MANAGER
BASIERENDE DYNAMIC-PUBLISHING-LÖSUNG VERBESSERT DIE
ZUSAMMENARBEIT UND BESCHLEUNIGT DIE MARKTEINFÜHRUNG

IBM MICROELECTRONICS FÜHRT DITA-BASIERTE
PUBLISHING-PROZESSE EIN - MIT DEM ZIEL,
EINEN ROI VON 500% ZU ERREICHEN

Das in der Entwicklung modernster Halb -
leitertechnologien führende Unternehmen
IBM Microelectronics hat einen DITA-basier-
ten Publishing-Prozess entwickelt, um die
Abläufe bei der Erstellung und Freigabe von
Handbüchern für die Entwicklung von
Halbleitern zu optimieren. Indem IBM
Microelectronics eine integrierte Lösung aus
Quark XML Author und IBM FileNet Content
Manager verwendet, nutzt das Unternehmen
DITA, um den Prozess der Erstellung und
Verwaltung von Inhalten für Entwicklungs-
und Anwendungshandbücher, die das
Geschäft maßgeblich unterstützen, zu 
verbessern.

Es ist jetzt möglich, den Inhalt der Handbücher bei Kunden
und Partnern dynamisch zu publizieren, wodurch die
Produktivität gesteigert werden konnte und das
Unternehmen in den kommenden Jahren Einsparungen von
mehreren Millionen Dollar erwartet.

Informationen fördern das Geschäft
Um mit seinen Partnern und Kunden zusammenzuarbeiten,
veröffentlicht IBM Microelectronics Handbücher, die an
Entwickler weltweit verteilt  werden. Diese Handbücher 

beinhalten komplexe Informationen - von der Beschreibung
der Halbleiter technologie bis zu den Regeln für die
Entwicklung und die Herstellung der Chips. 

„Informationen sind der Dreh- und Angelpunkt. Das
Wichtigste, was unsere Gruppe Geschäftspartnern zur
Verfügung stellt, sind nicht die Technologien selbst - es sind
die Informationen über diese Technologien“, so Chris
Schnabel, Senior Engineering Manager im Semiconductor
Research and Development Center von IBM Microelectronics. 
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Die zeitgenaue Veröffentlichung sowie die Gewährleistung 
einer hohen Qualität der Informationen in den Entwicklungs-
und Anwendungshandbüchern sind für IBM Microelectronics
maßgeblich. Chris Schnabels Team fand es schwierig, sich 
auf veraltete Publishing-Methoden, die auf Tools wie Adobe
Frame Maker aufbauten, zu verlassen, bei denen Technik-
experten in manuellen, arbeitsintensiven und fehleranfälligen
Prozessen Texte erstellen mussten. 

„Die Informationen, die wir erstellen, sind komplex und die ge-
druckten Handbücher sehr umfangreich. Es handelt sich um so
viele Daten, dass wir eine bessere Möglichkeit finden mussten,
um sie unseren Kunden zu übermitteln”, fährt Schnabel fort.

Planen der Innovation
Schnabel war zuversichtlich, dass sein Team eine neue und
innovative Möglichkeit zum Veröffentlichen der Handbücher
von IBM Microelectronics entwickeln würde. Das Team ar-
beitete eng mit Alex Martin, Senior IT Architect, zusammen.
Es analysierte den aktuellen Publishing-Prozess und führte
eine neue Lösung zum Erstellen, Verwalten und automati-
schen Veröffentlichen von Informationen als Online- und als
Druckversion ein.

„Im Halbleitergeschäft sind Geschwindigkeit und Präzision un-
glaublich wichtig. Und je schneller wir unsere Informationen
an unsere Kunden übermitteln können, desto schneller kön-
nen sie die Produkte liefern, die sie für ihren Geschäftserfolg
benötigen”, führt Martin aus. „Wir brauchten eine Lösung, mit
der hunderte von Autoren gleichermaßen kontrollierbar 
wie auch schnell arbeiten können, damit sie auf diese Weise
tausende von Konsumenten unterstützen.“

Zusätzlich zur Steigerung von Geschwindigkeit und
Genauigkeit wollte IBM Microelectronics weg vom monolithi-
schen Publishing-Prozess und hin zu einer reproduzierbaren,
standardisierten, komponentenbasierten Methode bewegen.
Die benötigte Lösung musste ermöglichen, dass die Inhalte

von hunderten nichttechnischen Spezialisten verfasst•
werden,

leicht zugänglich sind, so dass sie nicht umgruppiert•
oder neu eingegeben werden müssen,

gespeichert und durchsucht werden können,•

nach Verträgen kontrolliert und basierend auf den•
Rechten der Benutzer zur Dateneinsicht gefiltert werden,

über die unterschiedlichen vom Kunden bevorzugten•
Kanäle veröffentlicht werden.
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HERAUSFORDERUNGEN
Informationen sollen nur einmal erstellt•
und ständig verfügbar sein 

Anwender müssen in der Lage sein,•
XML/Dita-Inhalte in einer nicht-technischen
Umgebung zu erstellen

Informationen müssen so gespeichert werden,•
dass man die Daten per Suchabfrage findet 

Der Zugang zu Daten muss Rechte-basiert•
 kontrolliert werden

QUARK LÖSUNGEN
Quark XML Author für Microsoft Word•

IBM FileNet Content Manager Integration•

ERGEBNISSE
Informationen können auf einfache Weise•
Anwendern, Partnern und Kunden zugänglich
gemacht werden

Der Zugang zu Inhalten wird basierend auf•
 vertraglichen Vereinbarungen kontrolliert

Ein Standard-Word-Prozessor als DITA-Authoring-•
Umgebung führt zu schneller Annahme durch den
Anwender

DITA sorgt für Flexibilität beim Publizieren,•
während es gleichzeitig die Notwendigkeit, Inhalte
wie Daten zu verwalten, unterstützt 

Die Produktivitätssteigerung führt zu Einsparungen•
im Millionenbereich
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Die Dynamic-Publishing-Lösung ermöglicht es Benutzern, In-
halte, die strukturiert und nach XML und DITA-Standards abge-
bildet sind, automatisiert in Print und Web auszugeben.

„Bei der Suche nach einer neuen Publishing-Lösung war eine
unserer Hauptanforderungen, dass die Anwender Zugriff auf
eine Authoring-Umgebung bekommen, mit der sie bereits
vertraut sind. Eine weitere Anforderung war es, dass die
Lösung einfach mit unserer vorhandenen Technologie inte-
griert und über ein zentralisiertes Content-Management-
System verwaltet werden kann“, so Schnabel. „Die Lösung
musste es uns außerdem ermöglichen, Inhalte für unsere
Kunden über eine Website, als PDF-Datei oder in einem ma-
schinenlesbaren Format auszugeben.“

Erstellen intelligenter Inhalte
Schnabel und sein Team stellten fest, dass die Autoren von
Beiträgen für die Handbücher von IBM Microelectronics
intelligente und strukturierte Inhalte in XML erstellen müssten,
um diese Anforderungen zu erfüllen.

DITA (Darwin Information Typing Architecture) ist ein XML-
basierter Standard für das Erstellen und die übermittlung
technischer Daten. Er definiert eine gemeinsame Struktur, die
die einheitliche Erstellung, Freigabe und Wiederverwendung
von Inhalten unterstützt.

DITA macht es erforderlich, dass die Autoren Inhalte in
XML erstellen. Tools, die Nicht-Entwicklern helfen sollen,
XML zu schreiben, können oft schwierig in der Anwendung
sein. Wie die meisten Unternehmen hatte IBM
Microelectronics weder die Zeit noch die Ressourcen, um
direkt in DITA zu programmieren. 

„Die Hauptaufgabe unserer Autoren ist das Erstellen von
Inhalten – und nicht, DITA-Experten zu werden“, so Martin.
„Wir haben uns fast alle führenden Tools zum Erstellen von
DITA-Inhalten angesehen, aber es hätte unsere Autoren
viel Zeit gekostet, diese Tools zu erlernen. Wir wollten
keine Verzögerung in der täglichen Arbeit, um ein neues
Tool zu erlernen. Mit Quark XML Author können wir ein-
fach direkt in einem Standard-Word-Prozessor DITA-
Inhalte erstellen.

Quark XML Author und IBM FileNet Content
Manager
Die Autoren von IBM Microelectronics erstellen Dokumente
nun mit Quark XML Author; die Prüfung und die Ausgabe

der Dokumente erfolgen über den IBM FileNet Content
Manager. IBM FileNet Content Manager, die grundlegende
Content-Management-Lösung der Plattform FileNet P8, ist
ein Verwaltungstool für Inhalte, Sicherheit und Speicherung,
das DITA unterstützt. 

„Mit IBM FileNet Content Manager und Quark XML Author
können wir viele Dinge tun, die vorher nicht möglich 
waren. Mehrere Autoren können Inhalte gleichzeitig bear-
beiten und diese Informationen an einem bestimmten Ort
bündeln, an dem wir sie für unsere Kunden bereithalten“,
erläutert Schnabel.
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„QUARK XML AUTHOR ERLAUBT ES MIR UND ALLEN
AUTOREN UNSERES UNTERNEHMENS, XML-AUTOREN
ZU SEIN, OHNE ETWAS üBER XML WISSEN ZU MüSSEN.“

— ALEX MARTIN, IT ARCHITECT, IBM MICROELECTRONICS
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Anwender können auf eine strukturierte Art und Weise Inhalte
erstellen - ohne die Komplexität von  traditionellen XML-Authoring-
Werkzeugen.
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ÜBER QUARK SOFTWARE INC.
Software von Quark macht attraktive Kundenkommunikation für Unternehmen aller Größenordnungen möglich –
unabhängig von Medium und Standort. Die innovativen Cloud- und On-Premise-Lösungen vereinen die Stärken
von XML mit flexiblem Layout und Design, das im Print ebenso funktioniert wie interaktiv auf digitalen Geräten.
Nicht umsonst vertrauen weltweit Finanz- und Fertigungsunternehmen, Verwaltungen und Regierungen für die
Automatisierung ihrer Kundenkommunikation auf Quark Produkte, um ihren Kunden eine neue Dimension von
Service zu bieten, Markteinführungszeiten zu verkürzen und Kosten zu senken.

©2015 Quark Software Inc. Alle Rechte vorbehalten. Die nicht autorisierte Verwendung und/oder Vervielfältigung ist eine Verletzung geltenden Rechts.
Quark, das Quark Logo und Quark Enterprise Solutions sind Marken oder eingetragene Marken von Quark Software Inc. und seinen verbundenen 
Unternehmen in den USA und/oder anderen Ländern. Alle anderen Marken sind das Eigentum ihrer jeweiligen Besitzer. 15606CS_1_DE

Um mehr über Quark Enterprise Solutions zu erfahren, besuchen Sie www.quark.com/enterprise
oder kontaktieren Sie uns hier www.quark.com/kontakt

„WIR RECHNEN DAMIT, DASS DIE IMPLEMENTIERUNG
DIESER LöSUNG SIGNIFIKANTE EINSPARUNGEN ZUR
FOLGE HAT.„

— CHRIS SCHNABEL, SENIOR ENGINEERING MANAGER,
SEMICONDUCTOR RESEARCH AND DEVELOPMENT
CENTER VON IBM MICROELECTRONICS

Gesteigerte Produktivität, gesenkte Kosten
Heute werden die Inhalte des Handbuchs von einer Gruppe,
bestehend aus 200 Technikern, erstellt, sie stehen tausenden
von Entwicklern und Ingenieuren zur Verfügung, die an der
Technologie arbeiten. 
Dadurch, dass die Zusammenarbeit der Spezialisten bei der
Erstellung der Handbücher verbessert wurde der Publishing-
Prozess optimiert wurde und durch die Veröffentlichung
über verschiedene Kanäle die Interessen der Zielgruppen
besser wahrgenommen werden können, konnte IBM
Microelectronics:

Die benötigte Zeit von der Erstellung der Inhalte bis zur•
Veröffentlichung um 40 Prozent verkürzen (weitere
Zeiteinsparungen werden erwartet)

Einsparungen von mehreren Millionen Dollar in den•
kommenden Jahren einplanen, was einem Return on
Investment von 500 % entspricht


